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          Goethe-Gymnasium  

           Ibbenbüren
                   49477 Ibbenbüren              Goethestraße 7                                                

                   Tel.: 05451/93650       Fax: 05451/936565     

                   E-Mail  : goethe-gymnasium @t-online.de

                   Internet : http://www.ibb-voba.de/goethe

    Schulnachrichten            Nr. 53//2001

    ************************************
1. ELTERNSPRECHTAG

Der Elternsprechtag dieses Halbjahres findet direkt vor den Osterferien statt am

Donnerstag, 5. April, von 15.00 - 18.00 Uhr  // Freitag, 6. April, von 8.30 - 12.30 Uhr

Informationen über die Raumverteilung befinden sich auf der Rückseite; kurzfristige Änderungen sind allerdings möglich - wir bitten um Verständnis! Teilzeitbeschäftigte Lehrkräfte brauchen lt. Erlass nicht am gesamten Sprechtag anwesend zu sein. Nach unseren Erfahrungen haben sich vorherige Anmeldungen und Sprechstunden-Listen in einer Schule dieser Größenordnung nicht bewährt. Aus der Elternschaft kommt die dringende Bitte: Zur Vermeidung längerer Wartezeiten sollten die Gespräche nicht zu ausgedehnt sein! Sollten umfangreichere Besprechungen notwendig sein, so können diese auch in den „festen“ Sprechstunden der einzelnen Lehrkräfte erfolgen.
2. SCHULFEST AM 4. APRIL in der „Aura“ ab 19:00 Uhr

Herzlich dazu eingeladen sind alle Schülerinnen und Schüler, die Eltern und die Lehrkräfte des Goethe-Gymnasiums, um nach zahlreichen Jubiläumsaktivitäten anlässlich des 50jährigen Bestehens unserer Schule und der Vollendung unserer Schulerweiterung gemeinsam einen fröhlichen Schlussakzent zu setzen und einmal tüchtig zu feiern. Einzelheiten sind dem Einladungs-Papier, das über die Schülerinnen und Schüler ausgehändigt worden ist, zu entnehmen. Selbstverständlich gilt für alle SchülerInnen unter 16 Jahren Alkoholverbot.
Der Folgetag (5. April 01) ist Wandertag, der von den einzelnen Lerngruppen gemeinsam mit den zuständigen Lehrkräften geplant wird.

3. ANMELDUNGEN FÜR DIE KLASSEN 5 UND 11

Für die Jahrgangsstufe 5 liegen zurzeit 151 Anmeldungen vor, so dass fünf Klassen gebildet werden können. Für die Jahrgangsstufe 11 haben sich 28 Schüler/innen angemeldet. Die Gesamtschülerzahl wird im nächsten Schuljahr ca. 1130 (jetzt: 1055) betragen.

4. „SPANIEN-KONZERT“ DES GOETHE-ORCHESTERS

Das Goethe-Orchester unternimmt in der Zeit vom 29.03. bis 11.04.01 eine Konzertreise nach Spanien (Barcelona, Zaragozza und Teruel). Sein Konzertprogramm präsentiert es am


Mittwoch, 28. März 01, um 19:30 Uhr im Bürgerhaus Ibbenbüren.

 Alle Interessenten sind zu diesem besonderen Anlass herzlich eingeladen und können ab sofort Karten zum Preis von 12 DM/8 DM im Sekretariat des Goethe-Gymnasiums erwerben. 

5.  „Goethe-Chor“ Donnerstag, den 29. März 2001

Der Goethe-Chor hat den mit verschiedenen Preisen ausgezeichneten Jugendchor „Clara Wieck“ aus Zwickau zu Gast. Beide Chöre präsentieren in der Zeit von 12:00-12:45 Uhr im Foyer des Bürgerhauses unter anderem Werke, die sie vorher in einem gemeinsamen Chorworkshop erarbeitet haben. Zu dieser sicherlich interessanten Präsentation lädt der Goethe-Chor recht herzlich ein!

Mit „frühlingshaften“ (?) Grüßen und besten Wünschen für die Osterferien!

Mit „frühlingshaften“ (?) Grüßen und besten Wünschen für die Osterferien!
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              Goethe-Gymnasium  

               Ibbenbüren
                   49477 Ibbenbüren              Goethestraße 7                                                

                   Tel.: 05451/93650       Fax: 05451/936565     

                                                          E-Mail  : goethe-gymnasium @t-online.de

                                                          Internet : http://www.ibb-voba.de/goethe

    Schulnachrichten    Nr. 54 // Juni 2001

    ************************************
„BEWEGLICHE FERIENTAGE“ IM SCHULJAHR 2001/2002

In der Schulkonferenz wurden als „bewegliche Ferientage“ (unterrichtsfreie Tage) festgelegt:                                             2. Nov. 2001 (Tag nach Allerheiligen)

                                                  11. Febr. 2002 (Rosenmontag)              

                                                  1o. Mai 2002 (Tag nach Himmelfahrt)

                   31. Mai 2002 (Tag nach Fronleichnam)

Diese Regelung gilt für alle Schulen Ibbenbürens!
„JUGEND TRAINIERT FÜR OLYMPIA“

Zwei Jahre hintereinander Teilnahme am Bundesfinale „Jugend trainiert für Olympia“ im Gerätturnen in Berlin  ist eine Bilanz, die schon als außergewöhnliche Leistung bezeichnet werden muss. Nach dem 5. Platz im vorigen Jahr gelang den Turnerinnen des Goethe-Gymnasiums in diesem Jahr mit leicht veränderter Mannschaft ein 6. Platz. Das „Goethe“ zählt damit zu den bislang erfolgreichsten Schulmannschaften aus dem Kreis Steinfurt in der 32jährigen Geschichte dieses Wettbewerbes. Möglich wurden diese Erfolge durch die gute Zusammenarbeit zwischen Schule und dem Turnverein Ibbenbüren. Herzliche Glückwünsche an Amelie und Nathalie Jung, Jana Mönninghoff, Sarah Buschermöhle, Lea Feldkämper und die betreuenden Lehrkräfte.

BUNDESWETTBEWERB FREMDSPRACHEN

Auch in diesem Jahr nahmen wieder SchülerInnen unserer Schule erfolgreich am Bundeswettbewerb Fremdsprachen teil. Mit Nina Schimmel stellte das Goethe-Gymnasium erneut im Englischwettbewerb eine 1. Siegerin! Allen beteiligten SchülerInnen und Lehrkräften: „Herzliche Glückwünsche!“
„SPANIEN-KONZERT-REISE“ DES GOETHE-ORCHESTERS

Nicht nur aus musikalischer Sicht war die Spanien-Konzert-Reise des Goethe-Orchesters ein großer Erfolg. Die Schülerinnen und Schüler und die Lehrkräfte überzeugten auch durch ihre „unglaublich nette, freundliche, aufgeschlossene Art“ – so die spanischen Gastgeber in Barcelona, Zaragoza, Teruel. Bestehende Kontakte konnten ausgebaut, neue angebahnt werden. Kompliment und Dank allen Aktiven!

EHEMALIGE LEHRKRÄFTE BETREUEN DIE BIBLIOTHEK

Ein besonderer Dank gilt den pensionierten Lehrkräften (Frau Rollwage, Frau Wilksen, Herr Jarminwoski, Herr Meyer, Herr Negwer, Herr Schäferbarthold), die stundenweise die Aufsicht in der neuen Bibliothek übernommen haben und so dazu beitragen, dass SchülerInnen diesen Raum auch nutzen können. Dringend gesucht: interessierte Eltern, die ebenfalls die Aufsicht übernehmen. Bitte im Sekretariat oder bei Herrn Dr. Butterhof melden.

ANZUSCHAFFENDE UNTERRICHTSBÜCHER FÜR DAS SCHULJAHR 2001/2002 

Gemäß § 3 Abs. 1 Lernmittelfreiheitsgesetz müssen von den Schülerinnen und Schülern bzw. von den Eltern für das jeweilige Schuljahr von der Schulkonferenz festgelegte Bücher eigenständig angeschafft werden (= „Eigenmittelanteil“):

Klasse 5:    Diercke Weltatlas          
Westermann Nr. 100650   
DM 44,00


Klasse 6:
  English G Workbook      
Cornelsen Nr. 35032-0
         DM 12,95


Klasse 7:   English G Band 3

Cornelsen Nr. 51161
         DM 34,90


                 English G Workbook      
Cornelsen Nr. 51170
         DM 14,95


Klasse 8:
 English G Band 4          
Cornelsen Nr. 51234
         DM 34,90


                 English G Workbook     
Cornelsen Nr. 51242
         DM 14,95


Klasse 9:   English G Band 5         
Cornelsen Nr. 51307
         DM 34,90


                 English G Workbook     
Cornelsen Nr. 51315
         DM 14,95


Klasse 10: English G Band 6         
Cornelsen Nr. 51374
         DM 34,90


                 English G Workbook     
Cornelsen Nr. 51382
         DM 14,95

Für diejenigen, die laufende Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem Bundessozialhilfegesetz beziehen, wird der Eigenanteil durch den Schulträger übernommen (Stadt Ibbenbüren - Amt für Schulen, Sport und Bäder, Zimmer 117, Alte Münsterstraße 16, 49477 Ibbenbüren;05451/931-0)
Bitte nehmen Sie die Bestellung rechtzeitig bei einem Buchhändler Ihrer Wahl vor! Selbstverständlich können auch  Bücher von ehemaligen Schülerinnen und Schülern der jeweiligen Jahrgangsstufe übernommen werden; allerdings muss sichergestellt sein, dass die Bücher „identisch“ sind. 

REGELUNG FÜR DEN 1. UNTERRICHTSTAG NACH DEN SOMMERFERIEN

Der 1. Schultag ist Montag, 20. August 2001.

( Dienstbeginn für alle Lehrkräfte: 7.50 Uhr.

( Der Unterricht beginnt um 8.00 Uhr für alle Schüler/-innen der Jahrgangsstufen 6 - 11 in 
ihren Klassenräumen mit einer KlassenlehrerInnen-Stunde; danach Unterricht - so weit 
möglich - nach Plan.

( Die Jahrgangsstufen 12 und 13 versammeln sich um 8.00 Uhr im Foyer des Bürger- 
hauses; danach Unterricht nach Plan. 

( Die Schülerinnen und Schüler der Haupt- und Realschulen, die sich für die Jahrgangs-
stufe 11 qualifiziert haben, werden um 8.00 Uhr in der ehemaligen Cafeteria begrüßt; 

     anschließend Unterricht nach Plan.

( Die Schüler/innen der neuen Jahrgangsstufe 5 finden sich mit ihren Eltern um 11.00 Uhr 
im Bürgerhaus ein; nach der Begrüßung und Aufteilung auf die Klassen gehen sie mit   
ihrem Klassenlehrer-Tandem und den Paten in ihre Räume, die Eltern überbrücken die 
Zeit bei einer Tasse Kaffee.
( Die schriftlichen Nachprüfungen finden ebenfalls bereits am 
1. Schultag statt; betroffe- 

    ne SchülerInnen finden sich um 8.3O Uhr vor dem Sekretariat ein.
    Nach der Arbeit begeben sie sich zum planmäßigen Unterricht ihrer „Stammklassen“.

( Die mündlichen Nachprüfungen sind am Dienstag, dem 21. August, in der 5. und 6. 
Stunde. (Letzter Termin der schriftlichen Meldung zur Nachprüfung ist Montag, der 13. 

   Aug. 2001.)
Mit den besten Wünschen für den „Endspurt“ und für erholsame Sommerferien!
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            Ibbenbüren
                 49477 Ibbenbüren              Goethestraße 7                                                

                 Tel.: 05451/93650       Fax: 05451/936565                               

                 E-Mail  : goethe-gymnasium @t-online.de

                                                         Internet : http://www.ibb.-voba.de/goethe

       Schulnachrichten   Nr. 55//Aug.2001

        **********************************
„NEUE SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER“ 

Ein „herzliches Willkommen“ gilt den neu angemeldeten Schülerinnen und Schülern verschiedener Jahrgangsstufen, den 27 ehemaligen Real- und Hauptschülerinnen und -schülern, die ab diesem Schuljahr die Jahrgangsstufe 11 besuchen,  und den 158 neuen Fünftklässlern.

Die Gesamtschülerzahl steigt auf  1122 (Vorjahr: 1066).   

„NEUE LEHRKRAFT“ 

Neu eingetreten in das Kollegium ist Herr Simon-Rosemeyer (Deutsch, Musik), der auf eigenen Wunsch vom Gladbecker Gymnasium Heisenberg nach Ibbenbüren versetzt worden ist. Wir wünschen ein schnelles Einleben und erfolgreiches pädagogisches Wirken!  *** 

„NEUE PENSIONÄRE“

Mit Ablauf des vorigen Schuljahres schieden Frau Bruns und Herr Hakmann aus dem aktiven Schuldienst aus. Frau Bruns (Kunst) unterrichtete seit 1973, Herr Hakmann (Deutsch, Erdkunde) seit 1967 am Goethe-Gymnasium. 1988 wurde Herr Hakmann zum „Stellvertretenden Schulleiter“ (> „Ein Glücksfall für das Goethe-Gymnasium!“) ernannt. Den beiden verdienten Lehrkräften sei auch von dieser Stelle noch einmal herzlich gedankt für die geleistete Arbeit, begleitet von guten Wünschen für die Zukunft!  ***

„NEUE PERSONALSITUATION“

Von der Möglichkeit, sich für 1 Schuljahr beurlauben zu lassen, machen Herr Müller-Rieke  und Herr Weichel  Gebrauch. Für das „Sabbatjahr“ wünschen wir alles Gute! ***

Zurück aus dem „Sabbatjahr“ ist Frau Schnepper (Deutsch, Pädagogik); ausgeschieden ist Frau Renard (Deutsch, Biologie), die vor den Sommerferien erfolgreich ihr 2. Staatsexamen absolviert hat. Nach einer längeren Erkrankung wieder im Dienst ist Herr Münter (Deutsch, Geschichte). ***
Ihre Tätigkeit an unserer Schule setzen Frau Dr. Schleusener-Eichholz (Deutsch, Französisch) und Herr de Boer (Erdkunde, Sozialwissenschaften) mit je 21 Stunden fort; beide werden finanziert aus dem Programm „Geld statt Stellen“. ***
Zum Kollegium gehören aktuell  81 Lehrkräfte; die vorgeschriebene Stundentafel kann ohne wesentliche Unterrichtskürzungen realisiert werden.. Allerdings musste aufgrund der Personalsituation (2 Stellen „Unterhang“) und der Vorgaben der Bezirksregierung Münster in zwei Jahrgangsstufen (9 und 10) je eine Klasse aufgelöst werden.

„NEUER STELLVERTRETER“

Mit der Wahrnehmung der bisherigen Aufgaben von Herrn Hakmann als „Ständiger Vertreter des Schulleiters“ ist Herr Windmann (Englisch, Erdkunde) mit Wirkung vom 1.August durch die Bezirksregierung Münster beauftragt worden. Seine Bewerbung um diese Position wurde einstimmig von der Schulkonferenz „sehr begrüßt“, der Rat der Stadt Ibbenbüren folgte der Empfehlung und wählte Herrn Windmann für diese verantwortungsvolle Aufgabe. Herr Windmann unterrichtet seit 1979 an unserer Schule. Verwaltungs- und Organisationserfahrung sammelte er in den zurückliegenden Jahren u.a. als Jahrgangsstufenleiter. Für die neue Tätigkeit wünschen  wir viel Erfolg!
„NEUES PAUSENZEICHEN“

Aufgrund eines neuen Brandschutzsystems und einer neuen Lautsprecheranlage haben wir vor den Sommerferien ein neues Pausenzeichen erprobt, das zu Missverständnissen über das Pausenende geführt hat. Hier nun die verbindliche Regelung, die die langjährige Praxis zu Beginn des Unterrichtstages fortschreibt: Mit dem 1. Pausenzeichen („Vorgong“) begeben sich die SchülerInnen und Lehrkräfte zu den Klassen- und Fachräumen, mit dem 2. Pausenzeichen beginnt der Unterricht.

„NEUE BÜCHER“

Jahr für Jahr werden aus dem Schulbuchetat neue Unterrichtsbücher angeschafft, die gemäß Lernmittelfreiheitsgesetz kostenlos den Schülerinnen und Schülern ausgehändigt werden. Leider werden diese mit öffentlichen Geldern finanzierten Bücher nicht immer pfleglich behandelt, so dass sie nachfolgenden Jahrgängen kaum zuzumuten sind und schon nach kürzester Nutzungszeit Ersatz beschafft werden muss. Dieser sorglose Umgang mit Gemeineigentum ist nicht hinzunehmen: Nicht ordnungsgemäß behandelte oder verloren gegangene Bücher müssen privat ersetzt werden! 

„NEUES ANGEBOT FÜR DIE SEKUNDARSTUFE I :  13 PLUS“

Die Schulkonferenz hat sich mehrheitlich dafür ausgesprochen, an unserer Schule ein neues Betreuungsangebot für Schüler/-Innen der Sek. I nach dem Unterricht zu erproben. Ein entsprechender Antrag ist unter Bezug auf den Erlass des Ministeriums v. 19.02.2001 („13 plus S I“) über den Schulträger an die Bezirksregierung gestellt worden, die den Antrag bewilligt hat. Wir können nun nach der 6. Schulstunde an vier Tagen der Woche betreute Arbeitsgemeinschaften und Silentien einrichten, an zwei Tagen wird es eine „Übermittagbetreuung mit Imbiss“ geben. Weitere Einzelheiten gilt es noch zu klären. Die Teilnahme ist freiwillig. Interessenten melden sich bitte im Sekretariat. Ein Informationsabend ist geplant.

HALBJAHRESUNTERRICHT: „VERSETZUNGSWIRKSAM“

Gemäß § 21 AO-SI sind die in einem Schuljahr im Wechsel für ein Schulhalbjahr unterrichteten Fächer eines Lernbereichs („Halbjahresunterricht“) versetzungswirksam. Das gilt an unserer Schule für das Fach Biologie in der Jahrgangsstufe 7, für die Fächer Kunst und Musik in den Jahrgangsstufen 7, 9 und 10.

WIR SETZEN ZEICHEN: RECYCLINGPAPIER

Die Förderung des Umwelt- und Naturschutzgedankens ist Bestandteil unseres Schulprogramms. Daher ist es nur konsequent, dass wir die Initiative „Schulen-pro-Recyclingpapier“ unter der Schirmherrschaft des Bundesumweltamtes aktiv unterstützen. Leider führen nur noch wenige Geschäfte die umweltfreundlichen Hefte aus 100-Prozent Altpapier. Nur eine entsprechend große und regelmäßige Nachfrage bringt den Handel in Schwung! Die Jahrgangsstufen 5 und 6 unserer Schule haben sich in einer Unterschriftenaktion bereit erklärt, möglichst nur die Hefte mit dem Umweltengel zu verwenden – Kompliment! Möge das Beispiel Schule machen!

„BEWEGLICHE FERIENTAGE“ IM SCHULJAHR 2001/2002

2. Nov. 2001 (Tag nach Allerheiligen; 1. Blockwochenende)

11. Febr. 2002 (Rosenmontag)

1o. Mai 2002 (Tag nach Himmelfahrt; 2. Blockwochenende)

 31. Mai 2002 (Tag nach Fronleichnam; 3. Blockwochenende)

Diese Regelung gilt für alle Schulen Ibbenbürens!

„FRISCH VERHEIRATET“

In den Sommerferien geheiratet hat Herr Cyrus. Herzliche Glückwünsche und alles Gute für den gemeinsamen Lebensweg! 

Ich wünsche uns allen ein  erfolgreiches Schuljahr 2001/2002!

„GOETHE INTERNATIONAL“

Als „weltoffenes“ Gymnasium pflegen wir auf vielfältige Art internationale Kontakte, Partnerschaften, Schüleraustausche: Clermont/Frankreich, Sevenoaks/England, Lublin/Polen, Zwolle/Niederlande, Traralgon/Australien, Spanien, Schweden, Israel. *** Folgende Gastschüler besuchen z.Zt das Goethe-Gymnasium: Thomas Hughes (Australien), David Rivera (Venezuela), Jennifer Wilson (USA). Vom Goethe-Gymnasium halten sich als Gastschüler im Ausland auf: USA: Celine Beulting, Christoph Loose, Moritz Meyer, Mareike Schneiders; AUSTRALIEN: Yvonne Brandis, Simone Finkmann, Lara Sasse, Stefan Mersch , Bettina Korte. *** Neben dem trinationalen Comenius-Projekt „Gegen das Vergessen  - für eine demokratische Zukunft“ unserer Schule zusammen mit unseren Partnerschulen in Lublin (Polen) und Zwolle (Niederlande) sind wir seit diesem Schuljahr Partnerschule in einem weiteren Comenius-Projekt der Europäischen Union: „Exploration and analysis of the ecological system of water“ zusammen mit Schulen aus Alanta (Litauen) und Frillesas (Schweden). *** Ebenfalls nimmt das Goethe-Gymnasium an einer landesweiten „Initiative zur Intensivierung des Fremdsprachenlernens in weiterführenden Schulen“ teil.
Neu: Erprobung. Computergrundbildung in der 5

Neu: 13plus

Begabtenförderung; 

Schule 21;  
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    Schulnachrichten       Nr. 56/Sept.2001

    ************************************

SOLIDARITÄTS-MARSCH FÜR „OPFER DER GEWALT“: Mo., 22. Oktober

Die SV – gestützt durch das Votum der Schulkonferenz – plant einen Solidaritäts-Marsch für „Opfer der Gewalt“ für Montag, 22. Oktober (Tag nach den Herbstferien). In dem Aufruf der SV heißt es: „Aus gegebenem Anlass wurde uns verdeutlicht, dass in unserer Gesellschaft eine große Ungerechtigkeit herrscht. Deshalb fühlen wir uns verpflichtet Solidarität gegenüber den Opfern zu zeigen. Amerika war ein Auslöser, doch sollten wir nicht die Menschen vergessen, die weltweit unter Gewalt zu leiden haben.“ Die Organisatoren bitten um tatkräftige Mithilfe aller, damit das anspruchsvolle Vorhaben gelingen kann. Einzelheiten werden über Informationspapiere erläutert. Neben dem Gemeinschafts-Marsch der einzelnen Lerngruppen über verschiedene Strecken wird es zum Abschluss am Aasee eine Bühnen-Veranstaltung zum Thema geben. Der Erlös soll verschiedenen humanitären Projekten zugute kommen. Die Schulveranstaltung findet bei jedem Wetter statt und dauert von 8.00 Uhr – 14.00 Uhr.

 „WIR MACHEN GEMEINSAM SCHULE“

	In zahlreichen Sitzungen wurden die neuen Mitglieder für die verschiedenen Mitwirkungsorgane gewählt. Ohne die Bereitschaft dieser SchülerInnen und Eltern, Verantwortung für die Bildungs- und Erziehungsarbeit an der eigenen Schule zu übernehmen und das Schulleben aktiv mitzugestalten, ließen sich die Aufgaben und Herausforderungen, die an eine Schule gestellt werden, nicht bewältigen. Ihnen allen gilt schon jetzt für die zu leistende Arbeit der Dank der Schulgemeinschaft.
	Als Vorsitzender der Schulpflegschaft bestä-

tigt wurde Herr Eiben (Eibenweg 4, 49477 Ibbenbüren); ebenfalls wiedergewählt wurde Frau Parkner-Munk (Berkenburg 9A, 49477 Ibbenbüren) als stellvertretende Vorsitzende. Einen „altersbedingten“ Wechsel gab es bei den Schülervertretern: Neuer Schülersprecher ist Matthias Westermann (Jgst. 12) als Nachfolger von Eva Hlouschek (Jgst. 13). Stellvertretender Schülersprecher ist Thomas Westermann (Jgst. 11).


    bb
FEHLALARM – EIN LEBENSGEFÄHRDENDER „SCHERZ“

Leider gibt es immer wieder durch Schüler/-innen ausgelöste Fehlalarme. Solche „Scherze“ können für diese Schüler/-innen teuer werden : Die Regressforderungen können durchaus 2000,- DM und mehr betragen. Das eigentliche  - nämlich lebensgefährdende – Problem ist der „Abnutzungseffekt“ im tatsächlichen Ernstfall („Ist ja bloß ein Fehlalarm“!). 

KREIS-KULTURPREIS FÜR GOETHE-ORCHESTER

Das Orchester des Goethe-Gymnasiums, seit 20 Jahren von Heiner Vornhusen geleitet, erhält wegen seiner „herausragenden Leistungen und das über die Schule weit hinaus reichende Engagement“ den mit 5000,- DM dotierten Kulturpreis 2001 des Kreises Steinfurt.                  HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE!
BESCHLÜSSE DER SCHULKONFERENZ (26. Sept. 2001)

Auch in diesem Jahr sollen - ohne Veränderung der Beitragshöhe - der „Schulgroschen“ (für alle Jahrgangsstufen einheitlich = 5,- DM; Geschwisterkinder zahlen nur einmal!) und das „Papiergeld“ (Klassen 5 - 7 = 8,- DM // Klassen 8 - 10 = 15,- DM // Sekundarstufe II = 25,- DM; auch Geschwisterkinder zahlen den jeweiligen Betrag!) durch die Klassenlehrer/innen und Tutoren/Tutorinnen bis zum 1. Nov. 2001 eingesammelt werden. Das Geld ist für unterrichtliche und außerunterrichtliche Zwecke bestimmt und kommt somit allen Schülerinnen und Schülern zu gute. Daher sollte solidarisches Handeln durch Zahlung der Beiträge selbstverständlich sein! Dies gilt insbesondere für die Oberstufenschüler/innen, die mit Blick auf das Abitur den größten Nutzen aus der Möglichkeit der Vervielfältigung für Unterrichtszwecke ziehen. Schon jetzt vielen Dank!

************

Das Goethe-Gymnasium beantragt bei der Bezirksregierung in Münster 2 Stellen im Rahmen einer „Schulscharfen Stellen-Ausschreibung“: 

> Gesucht wird eine Lehrkraft mit dem Fach Deutsch i.V.m. Kunst oder Niederländisch   

   oder Sport (weiblich) oder Erdkunde (in dieser Reihenfolge).
> Gesucht wird eine Lehrkraft mit dem Fach Englisch i.V.m. Spanisch oder Evang. oder 

   Kath. Religionslehre (Bewerber/-innen mit dem Zweitfach Spanisch werden bevorzugt be-  

   rücksichtigt).

*************

Wandertage/Studienfahrten: Es wurde noch einmal deutlich angesprochen, dass Wandertage/Studienfahrten Bezug zum Unterricht haben sollen und Bildungserlebnisse der besonderen Art darstellen. In jedem Schuljahr können in den Klassen 5 bis 7 jeweils drei (1 „fester“, 2 „flexible“) Wandertage, in den Klassen 9 bis 11 je zwei Wandertage1(1„fester“,1“flexibler“)  stattfinden, die die Schüler/-innen zu Zielen der näheren Umgebung führen. Wegen der Klassen- und Kursfahrten entfallen die flexiblen Wandertage in den Jgstn. 8 und 13, in der Jgst. 13 entfällt auch der „feste“ Wandertag. 

Die Kosten für die einwöchige Wanderfahrt der Klassen 8 sollten bei vergleichbaren Leistungen ca. 300 DM nicht überschreiten, der Kostenrahmen der Studienfahrten der Jgst. 13 liegt bei ca. 500 DM.
*************

Betriebspraktikum: Ab dem nächsten Schuljahr (2002/2003) wird das Betriebspraktikum für Schülerinnen und Schüler der Jgst. 11 (jetzige 10er) nicht im 1. Schulhalbjahr sondern ca. 2 Wochen vor den Sommerferien stattfinden.

„BE-MERKENSWERTE TERMINE“ (1. Schulhalbjahr)

Oktober: Mo., 8. - So., 20.: HERBSTFERIEN  // Mo., 22.: „Solidaritäts-Marsch“ //

November: Do., 1.: Allerheiligen (u.-frei) // Fr.,2.: u-frei (Blockwochenende) // Sa., 10. (20.00 Uhr), So., 11. (16.00 Uhr), Di.,13. (16.00 Uhr), jeweils Bürgerhaus: „Karneval der Tiere“/Goethe-Orchester // Di, 13.: Konferenztag (u.-frei) // Do., 22.: ELTERNSPRECHTAG 

Dezember: Mi., 19., Do., 20.: Weihnachtskonzerte, Christuskirche, 19.30 Uhr // Sa, 22.: Beginn der WEIHNACHTSFERIEN (bis zum 6. Jan. 2002) //

Januar: Mo., 7.: Wiederbeginn des Unterrichts  // Fr., 18.: Informationsabend für Eltern von Kindern der 4. Grundschulklassen,19.30 h, Bürgerhaus // Sa., 19.: Vormittag der offenen Tür für Grundschüler/innen und Eltern // Mo., 21., Di., 22.: Zeugniskonferenzen  // Fr., 25.: ZEUGNISAUSGABE (3. Stunde)  // Mo., 28.: Studientag (u.-frei) //Di., 29.: Wiederbeginn des Unterrichts 2. Schulhalbjahr

Mit freundlichen Grüßen
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ELTERNSPRECHTAG:

DONNERSTAG, 22.  NOV., 8.30 – 12.30 UHR // 15.00 – 18.00 UHR

Informationen über die Raumverteilung befinden sich auf der Rückseite; kurzfristige Änderungen sind allerdings möglich. Lt. Erlass stehen teilzeitbeschäftigte Lehrkräfte nicht ganztägig zur Verfügung. Zur Vermeidung von Wartezeiten sollten die Gespräche nicht zu ausgedehnt sein. Ausdrücklich sei noch einmal auf die Möglichkeit hingewiesen, außerhalb von Elternsprechtagen Gespräche mit Lehrkräften zu führen. Eine Übersicht über die „festen“ Sprechstunden der einzelnen Lehrkräfte liegt in den Klassenbüchern, das Sekretariat ist bei der Koordinierung behilflich.

SOLIDARITÄTSLAUF – EIN RIESENERFOLG !

	„Wir können als Eltern stolz auf euch sein!“, bedankt sich Herr Eiben, Schulpflegschaftsvorsitzender, in einem Schreiben an die SV. Dem schließen sich Lehrkräfte und Schulleitung gerne an: Anerkennung und ein herzliches Dankeschön gebührt allen Schülerinnen und Schülern, den Sponsoren, den Eltern, den zahlreichen Helfern und besonders
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den Initiatoren und Organisatoren.
	Die erlaufene Gesamtsumme steht noch nicht fest, das Einsammeln des Geldes benötigt doch mehr Zeit als eingeplant. Ein von  der Schulkonferenz benanntes Gremium wird über den Verwendungszweck unter Einbezug der schulischen Hilfsprojekte entscheiden. Vorschläge erwünscht.


PERSONALSITUATION – NEUE LEHRER/INNEN BRAUCHT DAS LAND!

*Die von uns zum 1. Februar 2002  bei der Bezirksregierung beantragten zwei Stellen sind nicht genehmigt worden. Die Tatsache, dass ca. 60 Anträgen nur 9 Bewilligungen gegenüber stehen, macht die Nichtberücksichtigung nicht erträglicher. Die Schulleitung hat schriftlich Einspruch erhoben.

 *Unsere dünne Personaldecke wird z.Zt. durch zwei längerfristige Krankmeldungen zusätzlich arg strapaziert. Nachdem alle Bemühungen scheiterten, über die Bezirksregierung Ersatz im Rahmen des Programms „Geld statt Stellen“ zu erhalten – Lehrkräfte mit bestimmten Fächern stehen dem Arbeitsmarkt nicht zur Verfügung! -  waren hausinterne „Klimmzüge“, sprich: umfangreiche organisatorische und personelle Umstellungen zu leisten; Unterrichtskürzungen waren leider nicht ganz zu vermeiden. Betroffen sind letztlich alle Lerngruppen, da durch die hohe Auslastung der Lehrkräfte “spontane“ Ausfälle kaum mehr aufgefangen werden können. Auch wenn die Lehrkräfte – und das verdient Anerkennung - bereit waren/sind, trotz der schon hohen Belastung zusätzliche Belastungen auf sich zu nehmen, darf das kein Dauerzustand sein/werden! Die Schulleitung hat in einem Schreiben an den Dezernenten auf die unhaltbare Situation, ausgetragen auf dem Rücken der Schüler/innen und Lehrkräfte,  hingewiesen und ihn gebeten, dies in den entsprechenden Gremien bis hin zum Ministerium zu thematisieren  und für personelle Lösungen zu sorgen. 

Termin-Hinweise

„NEUES ANGEBOT FÜR DIE SEKUNDARSTUFE I :  13 PLUS“

Die Schulkonferenz hat sich mehrheitlich dafür ausgesprochen, an unserer Schule ein neues Betreuungsangebot für Schüler/-Innen der Sek. I nach dem Unterricht zu erproben. Ein entsprechender Antrag ist unter Bezug auf den Erlass des Ministeriums v. 19.02.2001 („13 plus S I“) über den Schulträger an die Bezirksregierung gestellt worden, die den Antrag bewilligt hat. Wir können nun nach der 6. Schulstunde an vier Tagen der Woche betreute Arbeitsgemeinschaften und Silentien einrichten, an zwei Tagen wird es eine „Übermittagbetreuung mit Imbiss“ geben. Weitere Einzelheiten gilt es noch zu klären. Die Teilnahme ist freiwillig. Interessenten melden sich bitte im Sekretariat. Ein Informationsabend ist geplant.

„GOETHE INTERNATIONAL“

Als „weltoffenes“ Gymnasium pflegen wir auf vielfältige Art internationale Kontakte, Partnerschaften, Schüleraustausche: Clermont/Frankreich, Sevenoaks/England, Lublin/Polen, Zwolle/Niederlande, Traralgon/Australien, Spanien, Schweden, Israel. *** Folgende Gastschüler besuchen z.Zt das Goethe-Gymnasium: Thomas Hughes (Australien), David Rivera (Venezuela), Jennifer Wilson (USA). Vom Goethe-Gymnasium halten sich als Gastschüler im Ausland auf: USA: Celine Beulting, Christoph Loose, Moritz Meyer, Mareike Schneiders; AUSTRALIEN: Yvonne Brandis, Simone Finkmann, Lara Sasse, Stefan Mersch , Bettina Korte. *** Neben dem trinationalen Comenius-Projekt „Gegen das Vergessen  - für eine demokratische Zukunft“ unserer Schule zusammen mit unseren Partnerschulen in Lublin (Polen) und Zwolle (Niederlande) sind wir seit diesem Schuljahr Partnerschule in einem weiteren Comenius-Projekt der Europäischen Union: „Exploration and analysis of the ecological system of water“ zusammen mit Schulen aus Alanta (Litauen) und Frillesas (Schweden). *** Ebenfalls nimmt das Goethe-Gymnasium an einer landesweiten „Initiative zur Intensivierung des Fremdsprachenlernens in weiterführenden Schulen“ teil.
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SCHULZEITUNG: „BESONDERS LESENSWERT!“

	Sie ist da – die „Goethe-Schulzeitung 2001“! Sie gewährt eine informativen Einblick in das Schulleben 2000/2001 und ist auch diesmal wieder mehr als ein bloßer Jahresbericht. Prädikat: „besonders lesenswert“! Diese Publikation wurde von einem Lehrkräfte-Redaktions-team unter der Gesamtleitung von Frau Hassmann mit sehr großem Engagement und Arbeitseinsatz erstellt. Allen Beteiligten ein „herzliches Dankeschön“!
	Mitglieder des „Fördervereins“ erhalten die Schulzeitung kostenlos (> im Jahresmitgliedsbeitrag von z.Zt. 25,- DM enthalten!). Nicht-Mitglieder können sie in der Schule und im örtlichen Buchhandel für xxx DM erwerben. Neue Fördervereins-Mitglieder sind herzlich willkommen, unterstützen sie doch vielfältige Aktivitäten an unserer Schule, die ohne Hilfe des Fördervereins so nicht durchführbar wären.


	Informationen und Beitrittserklärungen sind im Sekretariat und beim 1. Vorsitzenden, Herrn Rohmann, Ibbenbüren-Laggenbeck, erhältlich.

Jährlich verleiht der Förderverein den „Goethe-Preis“ an Mitglieder der Schulgemeinschaft, die durch besondere Aktivitäten und Leistungen im schulischen Bereich auffallen. Vorschläge können an die Schulleitung oder den Vorsitzenden gerichtet werden.

 


SOLIDARITÄTS-LAUF „FÜR OPFER VON GEWALT“ ERBRACHTE  42 OOO DM

In vielerlei Hinsicht war der von den Schülern organisierte Solidaritätslauf am 1. Schultag nach den Herbstferien ein Riesenerfolg – auch finanziell:  Nach dem derzeitigen Stand der Auszählung wurden 42000 DM erlaufen. „Wir sind ganz begeistert!“, so Schülersprecher Matthias Westermann und Eva-Maria Hlouschek vom Organisationsteam, „wir können uns nur bei allen, die uns unterstützt haben, bedanken.“ Ein von der Schulkonferenz benanntes Gremium aus Schüler-, Lehrer- und Elternvertretern hat nun auf der Grundlage eingereichter Vorschläge über den Verwendungszweck befunden. Etwa die Hälfte des Erlöses wird zur Unterstützung der seit Jahren von der Schule betreuten  sozialen Hilfsprojekte (Brasilien, Chile) eingesetzt, die andere Hälfte kommt aktuellen Hilfsmaßnahmen für in Not geratene Kinder und Familien in Afghanistan und Weißrussland zugute. 
KREIS-KULTURPREIS FÜR GOETHE-ORCHESTER

Am 10. Dezember übergibt der Landrat des Kreises Steinfurt im Bürgerhaus im Rahmen einer kleinen Feierstunde den Kulturpreis 2001 an das Orchester des Goethe-Gymnasiums.
Termin-Hinweise

„NEUES ANGEBOT FÜR DIE SEKUNDARSTUFE I :  13 PLUS“

Die Schulkonferenz hat sich mehrheitlich dafür ausgesprochen, an unserer Schule ein neues Betreuungsangebot für Schüler/-Innen der Sek. I nach dem Unterricht zu erproben. Ein entsprechender Antrag ist unter Bezug auf den Erlass des Ministeriums v. 19.02.2001 („13 plus S I“) über den Schulträger an die Bezirksregierung gestellt worden, die den Antrag bewilligt hat. Wir können nun nach der 6. Schulstunde an vier Tagen der Woche betreute Arbeitsgemeinschaften und Silentien einrichten, an zwei Tagen wird es eine „Übermittagbetreuung mit Imbiss“ geben. Weitere Einzelheiten gilt es noch zu klären. Die Teilnahme ist freiwillig. Interessenten melden sich bitte im Sekretariat. Ein Informationsabend ist geplant.

„GOETHE INTERNATIONAL“

	Als „weltoffenes“ Gymnasium pflegen wir auf vielfältige Art internationale Kontakte, Partnerschaften, Schüleraustausche:

Clermont/Frankreich, Sevenoaks/England, Lublin/Polen, Zwolle/Niederlande, Traralgon/Australien, Spanien, Schweden, Litauen,Israel. *** 


	Für 1 Schuljahr besucht z.Zt. Mark Streeter (USA) das Goethe-Gymnasium. Vom 15. 11.01 bis 24.01.02 sind 8 Schüler/-innen aus Australien bei uns zu Gast: Kate Brandon, Kezia Horvath, Kathryn McCormick, Jed McGennisken, Bonnie Parker Hammond, Alastair Keith, Matt Morris, Steven Dargie-Lee.


	Vom Goethe-Gymnasium halten sich als Gastschüler in den USA auf:  Julia Niemann, Alexandra Jäger, Lutz Schmidt, Anna Veismann*** Ebenfalls für 1 Jahr hält sich Eva-Maria Hinterding in Bolivien auf. *** Für ca. 2 Monate besuchten 8 Goethe-Schüler/innen Australien: Julia Eschen, Maren Liedmeier, Veronika Grotke, Alena Wenzel, Caria Bauer, Thomas Westermann, Hendrik Esch, Joanna Orlowski.




NEUE und ALTE RÄUME: PFLEGLICHER UMGANG SELBSTVERSTÄNDLICH!?!

Die neu geschaffenen Räume und Werte sollten für uns alle Anlass zur Selbstverpflichtung sein, pfleglich damit umzugehen. Das gilt selbstverständlich auch für die „alten“ Räumlichkeiten. Jeder/jede Einzelne ist gefordert, solidarisches Handeln ist unverzichtbar: Niemand wird daran gehindert, etwas selbst zu tun, was er von anderen erwartet! Sauberkeit und Ordnung, Rücksichtnahme und Verantwortung - Gemeinsam kann sie  gelingen - die Schule zum Wohlfühlen!

 MÜLL VERMEIDEN und TRENNEN, ENERGIE und WASSER SPAREN 

Das Goethe-Gymnasium beteiligt sich am Energiesparkonzept der Stadt Ibbenbüren, Einsparungen werden dem Schulkonto gutgeschrieben. Schon kleine Verhaltensänderungen führen zu nennenswerten Ergebnissen: beim Verlassen der Klassen das Licht ausschalten, die Fenster nur zum kräftigen „Stoßlüften“ öffnen, den Projektor nicht dauergeschaltet halten, „Müll“ trennen, besser noch: vermeiden ....                      Also: Nicht nur reden - etwas tun! 
STUDIENTAG: TEILNAHMEMÖGLICHKEIT FÜR ELTERN UND SCHÜLER/-INNEN

Am Montag, 29. Jan. 2001, findet der von der Schulkonferenz genehmigte „Studientag“ statt. An diesem unterrichtsfreien Tag werden im Rahmen der Schulentwicklung verschiedene fachbezogene und fachübergreifende Themen bearbeitet. Interessierte Eltern und Schüler/-innen sind herzlich willkommen. Beispielsweise besteht die Möglichkeit der Teilnahme an einer Arbeitsgruppe zum Thema „Berufs- und Studienwahlorientierung in der Oberstufe“, in der das bisherige Angebot reflektiert und die Konzeption überarbeitet werden sollen. Über Wünsche, Anregungen, Kritik aus der Sicht der unmittelbar Betroffenen würden wir uns sehr freuen, können wir doch so gemeinsam unser Angebot optimieren. Anmeldungen erbeten an das Sekretariat.

TERMIN-HINWEISE

Mi., 19., Do., 20. Dez.: jeweils 19.30 Uhr

Goethe-Chor und -Orchester: Weihnachtskonzerte in der Christuskirche

Mo, 24. Dez.: Weihnachtsferien (bis 5. Jan. 2002)

Fr., 18.  Jan. 2002, 19.30 Uhr, Bürgerhaus : Informationsabend für Eltern von Schülerinnen/Schülern der 4. Grundschulklassen

Sa., 19. Jan. 2002, 9.00 - 12.30 Uhr: „Tag der offenen Tür“ (Viertklässler/-innen und deren Eltern, Haupt- und Realschüler/innen der 10. Jahrgangsstufe)

Fr., 25. Jan.: Zeugnisausgabe in der 3. Stunde

Mo., 28. Jan.: Studientag

Di., 29. Jan.: Unterrichtsbeginn 2. Schulhalbjahr

Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern und ihren Eltern,  allen Lehrkräften, den Sekretärinnen und Hausmeistern, den Raumpflegerinnen und allen Ehemaligen besinnliche Weihnachtstage und einen guten Start in das Jahr 2002!
